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Zürcher Sechseläuten 1936
Der öögg brennt. Punkt 6 Uhr wurde der mächtige Holzstoß in Brand gesteckt. Nach fünf Minuten schon stand der Bögg in Flammen. Nach zehn Minuten waren nur noch wenige Ueberreste von dem
armen Red vorhanden. In Rauch und Qualm und unter Knallen und «Chlöpfen» vollzog sich der Umritt der berittenen Zünfte.

Die Jubiläumslinde.
Das 600jährige Jubiläum
der Zürcher Zünfte ist
am Sechseläutenmorgen
durch die Errichtung
eines Gedenkbaumes
symbolisch gefeiert wor-
den. Auf der Großmün-
sterterrasse pflanzte man
bei wehenden Zunftfah-
nen eine 15jährige, 5 Me-
ter hohe Silberlinde, ein
Geschenk der Stadt, ein.
Nach einer kurzen Rede
des Zentralpräsidenten
Bickel warf jeder Zunft-
meister drei Schaufeln
Erde in die Pflanzgrube.
Später soll eine Rund-
bank den Lindenbaum
umsäumen, mit einer In-
schrift, die unsere Kin-
der und Kindeskinder
an die Sechsjahrhunderr-
feier erinnern wird.

Aufnahme Staub

Der nächtliche
Festakt auf dem
Münsterhof.
Mehr als 6000 Zuhörer
lauschten auf dem Mün-
sterhof und in den ein-
mündenden Gassen der
vaterländischen Rede
Professor Max Hubers.
Mit Glockengeläute der
Fraumünsterkirche wur-
de der Festakt eingelei-
tet und durch mehrere
Lautsprecher die An-
spräche des Redners
weitergegeben. "Während
der Feier kreiste eine
Fliegerstaffel über der
Stadt. Aufnahme Schuh
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